
Trier 
Sankt - Georgs - Brunnen 

 
Koordinaten: 49°45’19“ Nord 06°38’19“ Ost     
 
Anfahrt: Trier Mitte, Kornmarkt, vor dem Postamt 
 

 
 
 
Der Sankt Georgsbrunnen befindet sich in Trier Mitte am Kornmarkt. Er gilt als der schönste 
Rokokobrunnen Deutschlands. Er wurde in den Jahren 1750 bis 1751 nach Plänen des 
Hofbaumeisters Johannes Seiz, dem Erbauer des Kurfürstlichen Palais, mit Darstellungen der 
Jahreszeiten und des heiligen Georg erbaut. Er wurde vom Heiligkreuzer Daufborn, heute als 
Herrenbrünnchen bekannt, gespeist, ebenso wie der Petrusbrunnen am Hauptmarkt. 
Die Spitze des Brunnens ist rund 11 Meter hoch. Er wurde im Rahmen der Erneuerung des 
Kornmarkts im Jahre 2003 das letzte Mal renoviert. 
 
 
 



Petrusbrunnen 
 
Koordinaten: 49°45’24“ Nord 06°38’29“ Ost     
 
Anfahrt:  Mitte Fußgängerzone, Marktplatz 
 

 
 
 
 
 
Der Petrusbrunnen wurde 1595 vom Bildhauer Hans Ruprecht Hoffmann erschaffen. Auf 
seiner Spitze steht eine Figur des Stadtpatrons Petrus. 
 
Über einem achteckigen Becken gruppieren sich vier Figuren, die die Kardinaltugenden 
darstellen.  
Justitia - die Gerechtigkeit, mit Schwert und Waage,  
Fortitudo - die Stärke, mit einer zerbrochenen Säule,  
Temperantia - die Mäßigung, mit Wein und Wasser sowie  
Sapientia - die Weisheit, mit Spiegel und Schlange.  
 
Unter dem Brunnen liegt der Grundstein von Trier begraben. 
 
 



An dem Brunnen befinden sich an zwei Stellen  lateinische Inschriften: 
1. Obere Inschrift:  
FOELIX RESPUBLICA UBI PRUDENTIA SCEPTRA TENET SANCTA IUSTITIA 
BONOS TUETUR ET SONTAS GLADIO FERIT FORTITUDO IN ADVERSIS 
DOMINATUR ET LAUDABILIS TEMPERANTIA CUNCTA MODERATUR.  
2. Untere Inschrift:  
EX HIS VIRTUTIBUS VELUT AQUA DE FONTE SALUS POPULI OMNIAQUE REI 
PUBLICAE BONA PERMANAT. 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Balduinbrunnen 
 
Koordinaten: 49°45’27“ Nord 06°38’53“ Ost      
 
Anfahrt: südöstlich von Porta Nigra Richtung Hbf , Am Ende der Theodor-Heuss-Allee, 
mitten auf dem Kreisverkehr. 
 

 
 

 
Der Brunnen wurde am 18. Mai 1897 zu Ehren des Gründers des Trierer Kurstaates, dem 
Kurfürsten Balduin von Luxemburg eingeweiht. 

Im unteren Teil des Brunnens befinden sich vier gusseiserne Gedenktafeln. 

- Inschrift: BALDUIN ERZBISCHOF UND KURFÜRST 1307-1354 
- Porträt von Heinrich VII  
- Porträt von Dante Alighieri 
- Porträt von Peter von Aspelt. 

An der oberen Hälfte des Brunnenstockes befinden sich die Wappen der Stadt Trier, des 
Bistums Trier; der Luxemburger Löwen und der Adler des Reiches. 

Auf der Spitze des Brunnens steht die Bronzene Figur des ehemaligen Trierer Kurfürsten und 
Erzbischofs Balduin von Luxemburg. 
 
 

 



Trebeta – Brunnen 
 
Koordinaten: 49°45’26“ Nord 06°38’17“ Ost      
 
Standort: Mitte-Gartenfeld, Nikolaus-Koch-Platz   

 
 
Der Brunnen wurde Mitte des 17. Jahrhundert erbaut. Im Laufe der Geschichte wechselte er 
mehrmals seinen Standort, bis er 1967 hier in die rückwärtige Mauer der Staatsanwaltschaft 
integriert wurde. 
 
Der Wandnischenbrunnen stammt aus der Barockzeit (Mitte 17. Jh. oder um 1700) und wurde 
in der ersten Hälfte des 19. Jahrhunderts überarbeitet.  
Inschrift: ANTIQVI TREUIRI ROMANORVM SOCII.  
Die auf dem Giebel befindlichen Sandsteinfiguren stellen Romulus und Trebeta dar, die 
Gründer von Rom und Trier. Es handelt sich hierbei jedoch um Kopien von 1979, die 
Originale befinden sich im Treppenhaus der Staatsanwaltschaft, Dietrichstraße 13.  
 
Der Brunnen ist nicht mehr in Betrieb! 
 

 



Trier - Euren 
Helenenbrunnen 

 
Koordinaten: 49°44’28“ Nord 06°36’08“ Ost 
 
Anfahrt: Trier, Ortsteil Euren, westlich von B49, Sankt-Helenastr. Ecke Eligius- und 
Hermannstr., vor dem alten Pumpwerk 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Trier - Euren 
Georgsbrunnen 

 
Koordinaten: 49°44’27.30“ Nord 06°36’28“ Ost      
 
Anfahrt: Stadtteil Euren, westlich von B49, über Eisenbahnstr. Nach Euren abbiegen, rechts 
Eurener Strasse, dann links Sankt-Helena-Strasse, Brunnen auf der rechten Seite. 
 

 
 

Es handelt sich um einen Zierbrunnen. Das Wasser kommt aus vier Löwenköpfen. 
Auf der Spitze der Säule steht eine prächtige Figur des Heiligen Georg, der mit dem Drachen 
kämpft. 
Der Brunnen soll an die Opfer des 2. Weltkrieges gedenken. 
 
 
 
 



Trier - Biewer 
Jakobsbrunnen 

 
Koordinaten: 49°46’45“ Nord 06°39’52“ Ost      
 
Anfahrt:  A64 Abfahrt „Trier-Ehrang, B53 durch Ehrang, in Biewer rechts der Biewererstr. 
folgen. Brunnen neben dem Haus Nr. 86 
 
 
 

 
 

Der Brunnen wurde 1832 erbaut. 
 
Schüttung:  1 l / min 
Temperatur:  17,9°C 
 


